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Gesundheits- und Pflegepreis 2017

Anlagen:
- Richtlinien der Preisverleihung
- Nomi nierungsunterlagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

voraussichtlich im zweiten Quartal 2017 wird zum zweiten Mal der Bayerische

Gesundheits- und Pflegepreis im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung in

der Würzburger Residenz verliehen. Zu diesem Event werden Sie noch eine

gesonderte Einladung erhalten. lch würde mich freuen, Sie dann begrüßen zu

können.

Mit diesem Schreiben darf ich Sie über die Auslobung des Preises informie-

ren und bitten, Menschen und Einrichtungen aus lhrer Einflusssphäre auf den

Preis aufmerksam zu machen und/oder sich mit eigenen Projekten, ldeen und

Vorhaben selbst aktiv zu beteiligen. Die Bandbreite der möglichen einzu-

reichenden Initiativen und Projekte ist bewusst weit gehalten und ergibt sich

aus den beigefügten Richtlinien (AllMBl. Nr. 1112014, Seite 486) bzw. kann im
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lnternet unter www.stmqp.bayern.de/ministerium/auszeichnunqen abgerufen werden.

In der Anlage erhalten Sie ein Muster der Einreichungsunterlagen.

Eine unabhängige Fachjury wird die Einreichungen bewerten und über die

Preisträger entscheiden. Drei Geldpreise sind mit jeweils 5.000 EUR dotiert.

Nominierungen/Einreichungen sind über vorschlagsberechtigte Einrichtungen (im

weitesten alle Organisationen und Einrichtungen des Gesundheits- und Pflege-

wesens, Kammern, Wissenschafts- und Forschungseinrichtungen; siehe Nr. 5 der

o.a. Richtlinien)

bis 7. Oktober 2016

der Geschäftsstelle für den Bayerischen Gesundheits- und Pflegepreis (im Bayeri-

schen Staatsministerium für Gesundheit und Pflege) ausschließlich per E-Mailzu

zuleiten unter qp-preis@stmop.bayern.de.

Neben der Preisverleihung ist geplant, die 30 am besten bewerteten Einreichungen

auf unserer lnternetseite und in einer eigenen Broschüre zu veröffentlichen. Ziel ist,

die vielfältigen ldeen und Initiativen einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren und

so eine ,,best practice"-Plattform in Bayern zu schaffen.

Sollten Sie Fragen A)r Auslobung oder zu den Einreichungen/Nominierungen haben,

stehen I hnen Herr Peter Heinrich (peter. heinrich @stmqp.bayern.de, Tel. :

089/540233-750) sowie Herr Robert Kammerer (robert.kammerer@stmqp.bayern.de,

Tel.: 089/540233-753) gerne zur Verfügung.

Abschließend darf ich Sie nochmals ermuntern, diese Gelegenheit zu nutzen und

sich auch in lhrem eigenen Interesse, aber vor allem natürlich im Interesse der in

Bayern lebenden Menschen, aktiv in den Preisfindungsprozess einzubringen und so

zum Gelingen des Bayerischen Gesundheits- und Pflegepreises beizutragen.

Mit freundlichen Grüßen

f/nUr A{-^l
Melanie Huml MdL
Staatsministerin


